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Liebe Schwestern und Brüder der 
Pfarre St. Anna am Aigen! 
Die Fastenzeit, auch österliche Buß- und Um-
kehrzeit genannt, geht mit der Karwoche zu 
Ende. Traditionell haben wir sie wieder mit 
dem Triduum begonnen. Ich hoffe, dass alle, 
die an den Tagen des Triduums teilgenommen 
haben, für die Worte des Predigers Dr. Miro-
slaw Juchno sehr dankbar waren. Er wollte uns 
zeigen, wie kostbar der Glaube an Gott und die 
Verantwortung für die Kirche in unserem Le-
ben ist. Ich glaube fest, dass seine Worte für uns 
eine echte Motivation zum Nachdenken für die 
ganze Fastenzeit waren. Am Palmsonntag be-
ginnt die heilige Karwoche und zugleich erin-
nern wir uns an den festlichen Einzug Christi 
in Jerusalem. Dieser Sonntag wird auch Passi-
onssonntag genannt, da während der hl. Messe 
die Geschichte vom Leiden Christi vorgetragen 
wird. Ich lade alle Kinder mit ihren Eltern, alle 
Jugendlichen und Erwachsenen zur Palmweihe 
um 08.15 Uhr am Kirchplatz ein. Am Palm-
sonntag-Nachmittag feiern wir um 14:00 Uhr 
die Einweihung des neuen Missionskreuzes 
und danach ziehen wir durch den Ort St. Anna 
mit Kreuzweg- Stationen. Zu diesem Kreuzweg 
bekommen wir, zur Erinnerung, kleine Kreuze, 
die aus dem Holz des alten Missionskreuzes 
geschnitten wurden. Hier möchte ich einen 
herzlichen Dank an unseren Schmied, Herrn 
Karl Blasl aus Jamm, für die Gestaltung dieses 
Missionskreuzes aussprechen und für die vielen 
gratis geopferten Arbeitsstunden. Ein herzliches 

Vergelt`s Gott! Großer Dank gilt auch Herrn Al-
bert Serschen aus Frutten für die geschnittenen 
Kreuze aus dem alten Missionskreuz und für 
die Aufschrift „300“, die er in seiner Tischlerei 
in Graz gemacht hat. Vielen herzlichen Dank! 
Für diese kleinen Erinnerungskreuze kann man 
eine freiwillige Spende geben, sie wird für das 
Material für das neue Missionskreuz und für die 
Sanierung des Korpus Christi und die Mutter-
Gottes- Statue verwendet. Ich lade Sie alle 
ganz, ganz herzlich ein, zur Einweihung des 
Kreuzes und zum anschließenden Kreuzweg!
Am Gründonnerstag erinnern wir uns an das 
letzte Abendmahl Christi mit seinen Jüngern. 
Mit dieser Feier möchten wir alle unseren 
Herrn Jesus Christus für das große Geschenk 
der Eucharistie danken. Dazu lade ich Sie alle 
recht herzlich ein! Sie beginnt um 19.30 Uhr. 
Am stillen Karfreitag erinnern wir uns an das 
Leiden und Sterben Christi am Kreuz. Dieser 
Tag ist nach alter kirchlicher Tradition strenger 
Fast- und Abstinenztag. Am Karfreitag begin-
nen wir die Heilige Liturgie mit dem Kreuzweg 
um 16.00 Uhr. Liebe Schwestern und Brüder, 
ich lade Sie alle recht herzlich ein, das Leiden 
Christi, unseres Herrn, mitzufeiern! Am Kar-
samstag-Vormittag treffen wir uns alle bei der 
Segnung der Osterspeisen bei den Ortskapellen 
und Ortskreuzen. An diesem Heiligen Tag fei-
ern wir am Abend die Osternacht mit Taufwas-
serweihe und die Erneuerung unserer Heiligen 
Taufe. Zu dieser Feier um 19:30 Uhr lade ich 
Sie alle ganz herzlich ein! 
Das Auferstehungsfest am Ostersonntag begin-
nt um 08.30 Uhr mit einem Festamt. Die Auf-
erstehung unseres Herrn Jesus Christus gibt uns 
alle wahre Überzeugung, dass wir mit und in 
Christus auferstehen werden! Begeistern wir ei-
nander mit dieser Hoffnung! Am Ostermontag, 
dem sogenannten Emmausmontag, feiern wir 
die Hl. Messe um 08.30 Uhr. Zu diesem Gottes-
dienst gehen wir, seit einigen Jahre schon zur 
Tradition geworden, aus drei Richtungen ein 
Stück zu Fuß zur Kirche. Nach der Messe sind 
wir alle zu einem gemeinsamen Frühstück im 
Pfarrheim eingeladen. Die Kinder werden, so 
wie jedes Jahr, Ostereier suchen können. Hier 
möchte ich herzlichsten Dank an alle Jugend-
lichen, Lektor/innen und Kommunionhelfer/
innen für Ihr großzügiges Engagement, für die 

Frühstücksgaben und für die Kinder-Überra-
schungen aussprechen!!! 
Am Samstag, den 29. April, feiern wir um 
15:00 Uhr Firmung. 17 Jugendliche aus unserer 
Pfarre bekommen von Bischofsvikar Hermann 
Glettler das Siegel des Hl. Geistes. Ich bitte Sie 
alle, liebe Schwestern und Brüder, um ein Ge-
bet für unsere Firmkandidaten. 
Am Donnerstag, den 06. April, haben sich 
unsere neugewählten und die für eine weitere 
Periode verbliebenen Pfarrgemeinderäte zur 
konstituierenden Sitzung getroffen. Wir haben 
den Vorstand und Wirtschaftsrat gewählt. Hier 
möchte ich allen scheidenden PGR-Mitglie-
dern, die nach fünf, zehn, fünfzehn oder sogar 
fünfundzwanzig Jahren ihres Wirken für unsere 
Pfarrgemeinde, in meinem Namen und im Na-
men von uns allen, den höchsten Dank und ein 
großes Vergelt`s Gott aussprechen!!! Diejeni-
gen, die ihre erste bzw. neue Periode im Pfarr-
gemeinderat beginnen, wünsche ich Gottes 
Segen und viel Freude für das, was sie zur 
höchsten Ehre Gottes und zum Wohle unserer 
Pfarrgemeinde unternehmen werden! Ich bitte 
Sie alle, liebe Schwestern und Brüder, dass wir 
unsere engagierten Pfarrangehörigen im PGR, 
im Wirtschaftsra, und allen anderen Bereichen 
unserer Pfarre, mit herzlichem Gebet und guten 
Worten begleiten!
Zum Schluss wünsche ich Ihnen allen ein 
frohes, gesegnetes und gnadenreiches Oster-
fest! 
Ich grüße Sie alle ganz herzlich, besonders bin 
ich unseren kranken, einsamen und alten Pfar-
rangehörigen nahe!

„Auferstanden ist 
der Herr, Halleluja!“

Die Mitglieder des Redaktionsteams des Pfarrblattes wünschen  
allen Leserinnen und Lesern eine besinnliche Karwoche und ein 

gnadenbringendes Osterfest!

 Ihr Pfarrer

Da die Pfarre am Sonntag, den 
16. Juli, ihr großes Fest anläss-
lich 300 Jahre Kirchweihe 
feiert, entfällt aus organisato-
rischen Gründen das Pfarrfest 
am Pfi ngstsonntag. Es wird 
gebeten, dafür Verständnis auf-
zubringen. Danke!! 
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Gott liebt das Lachen
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Freude mit der Kfb
Freude über unseren Glauben, die wunderbare Schöpfung, gute 
Begegnungen, unsere Familien, Freunde und schöne Hobbys 

kamen am 25. Februar wirklich auf. Schöne Texte und fröhliche Lieder aus 
dem Liederbuch „Lobet den Herrn“ bei der Andacht und beim anschlie-
ßenden Gottesdienst machten uns bewusst, wie viele Freuden unser Leben 
bereichern. Beim anschließenden „offenen Singen“ im GH Strasser wur-
den dann noch von ca. 25 begeisterten Sängern/-innen viele Volkslieder 
und Evergreens gesungen. Ein herzliches Danke an alle, die mitgeholfen 
haben! Es ist geplant, solche Abende öfter zu veranstalten. Alle, die Inte-
resse haben, bei den Vorbereitungen mitzuhelfen, mögen sich bitte bei der 
k fb-Leitung melden.  M. Schm.

Grüß Gott!
Als neue Religionsleh-
rerin der NMS St. anna 
am Aigen möchte ich 
mich auch kurz vorstel-
len: Mein Name ist Au-
gustine Robisch und 
ich wohne mit meinem 
Mann Bernhard Robisch und unseren 
beiden Töchtern Valentina (19) und 
Teresa (16) in Gnas. Da ich ursprüng-
lich aus Waltra (Mädchenname Scharl) 
komme, freut es mich ganz besonders an 
dieser Schule unterrichten zu dürfen, die 
mir seit jeher vertraut ist. Seit 27 Jahren 
leite ich hier das Ensemble Annapella, 
wodurch St. Anna mir auch immer Hei-
mat geblieben ist. Ich unterrichte bereits 
seit 30 Jahren Religion und ich war an 
allen Schultypen der Pfl ichtschule tätig.
In St. Anna bin ich seit Schulbeginn 
2016, wo ich Stunden von Frau Maria 
Gruber übernommen habe. Eine zweite 
Schule, an der ich beschäftigt bin, ist die 
NMS Paldau. Weiterhin möchte ich mit 
Freude und Engagement jungen Men-
schen den Glauben äher bringen und 
ihnen damit Hoffnung und Orientierung 
geben.
Möge Gottes Segen bei uns sein!
 Augustine RobischUnter diesem Motto gestalteten Schülerinnen und Schüler unserer beiden 

Schulen zusammen mit Müttern und Vätern einen fröhlichen Familiengottes-
dienst in der Faschingszeit, zu dem Groß und 
Klein verkleidet kommen konnte. 
Neben Liedern und Texten zum Thema Freude 
gab es auch ein Spiel, in dem ein Clown (Elias) 
Gott mit seinem Tanz lobt; dargeboten wurde 
es von unseren Firmlingen. 
Danke an alle, die mitgesungen, mitgespielt 
und mitgestaltet haben!
 G.M.

Mein Name ist Anita Ertler und ich wohne in Bierbaum. Ich bin ver-
heiratet und habe drei Kinder. Meine Kinder heißen Verena (27 Jah-
re), Günther (22 Jahre) und Miriam (12 Jahre). Nachdem ich meine 
Ausbildung zur Kindergärtnerin abgeschlossen hatte, habe ich mich 
zur Ausbildung als Religionslehrerin an der Religionspädagogischen 
Akademie in Graz entschlossen und arbeite nun schon 28 Jahre als 
Religionslehrerin an verschiedenen Volks- und Hauptschulen. Ich bin 

Religionslehrerin geworden, weil ich die Liebe Gottes in meinem Leben immer wieder 
spüren kann und  ich diese Liebe weitergeben möchte an junge Menschen. Es ist eine 
sehr schöne Aufgabe, Menschen auf ihrem Glaubens- und Lebensweg begleiten zu dür-
fen. In diesem Schuljahr bin ich an der VS St. Anna und an drei weiteren Schulen (VS 
Gnas, VS Dietersdorf, VS Wolfsberg) tätig.

FIRMA

8354 St. Anna am Aigen   

Tel.: 03158 / 2208

Frohe
  stern

wünscht

LIPPE
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Es muss nicht immer Messe sein
08:00 Uhr:  Aigen-Krieglerkreuz
08:10 Uhr:  Klapping
08:20 Uhr:  Woboth
08:30 Uhr:  Frutten-Kapelle
08:40 Uhr:  Gießelsdorf (Gemeindehaus)
09:00 Uhr:  Hochstraden-Kapelle
09:15 Uhr:  Jammberg-Kapelle
09:25 Uhr:  Waltra-Dorf
09:40 Uhr:  Jamm-Dorfkreuz
10:00 Uhr:  Egg-Mailänderkreuz
10:15 Uhr:  Sichauf-Kapelle
12:00 Uhr:  Pfarrkirche

Segnung der Osterspeisen 
in St. Anna am Aigen:

In etlichen Pfarrkirchen kann am Sonntag nicht mehr die Messe gefeiert 
werden, weil kein Priester anwesend ist. Die tägliche Messe an den Werk-
tagen scheint längst zur Ausnahme geworden sein. Dennoch ist diese Situ-
ation zugleich die Chance, eine Vielfalt an Gottesdiensten wieder zu entde-
cken, die es in unserer Kirche immer gab, die aber im vergangenen halben 
Jahrhundert von einer Messmonokultur verdrängt worden ist.
Will eine Gemeinde vor Ort lebendig bleiben, muss es in der Kirche regel-
mäßig Versammlungen zum Gebet geben – in welcher Form auch immer.

Andachten
„Andachten“ sind gottesdienstliche Feiern, in denen durch Gebet und Be-
trachtungen Gott angebetet wird. Sie führen zur Liturgie der Kirche hin und 
vertiefen die in ihr gefeierten Glaubensgeheimnisse. Beginn und Abschluss 
der Andachten sind immer gleich: Findet die Andacht vor dem ausgesetzten 
Allerheiligsten statt, beginnt sie mit GL 674 und endet mit GL 682. Andach-
ten ohne „Aussetzung“ beginnen mit GL 673 und enden mit GL 681. Der Teil 
dazwischen kann aus 32 Andachtsabschnitten gewählt werden.

Tageszeitengebet
Das Tageszeitengebet gilt bei uns weitgehend als Gebet der Kleriker, die das 
„Brevier“ beten müssen. Meist unbekannt ist, dass es von den Ursprüngen her 
der Gemeindegottesdienst für die Werktage ist: Die Kirche heiligt den ganzen 
Tag durch das Gebet am Morgen (Laudes) und am Abend (Vesper). Die starke 
klösterliche Prägung dieses Gottesdienstes und das meist ungewohnte Psal-
mengebet hat die Tageszeitenliturgie in unseren Gemeinden kaum heimisch 
werden lassen.

Wort-Gottes-Feier
Eine noch relativ junge Gottesdienstform sind die „Wort-Gottes-Feiern“, die 
sich aber in zahlreichen Pfarrgemeinden schon hoher Wertschätzung erfreuen 
und aus dem regelmäßigen „Gottesdienstprogramm“ nicht mehr wegzuden-
ken sind. Schon die Konzilsväter des II. Vatikanischen Konzils wünschten 
„eigene Wortgottesdienste an den Vorabenden der höheren Feste, an Wochen-
tagen im Advent oder in der Quadragesima sowie an den Sonn- und Feier-
tagen, besonders da, wo kein Priester zur Verfügung steht“. In ihnen kommt 
die Gemeinde zusammen, um die Gegenwart des Auferstandenen in seinem 
Wort – im Wort der Heiligen Schrift – zu feiern und das Leben auf ihn hin 
auszurichten. Die Lesungen aus der Heiligen Schrift lassen Gott in seinem 
Wort zur Sprache kommen, das auch für uns  Heilswort sein will.
 (c/o katholischer mesner, Dez. 2014)

am Freitag den 05. Mai 2017 um 19.00 Uhr im Pfarrheim St. Anna am 
Aigen. Gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Kuchen. Auf Euer zahl-
reiches Kommen freuen sich das„Zsomman-Team“ und
Meine liebe Mutter
Meine liebe Mutter du, ich will dir Blumen schenken.
Was ich dir sagen will dazu, das kannst du dir schon denken:
Ich wünsch dir Glück und Fröhlichkeit, d ie Sonne soll dir lachen! 
So gut ich kann und allezeit will ich dir Freude machen.
Denn Muttertage, das ist klar, die sind an allen Tagen.
Ich hab dich lieb das ganze Jahr! Das wollte ich dir sagen.

 Gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Kuchen. Auf Euer zahl-

HERZLICHE EINLADUNG ZUR MUTTERTAGSFEIER

TERMINE
Palmsonntag, 9. April:
08:15 Uhr: Palmweihe am Kirchplatz;
Pfarrgottesdienst mit Leidensgeschichte, 
Sammlung für soziale und pastorale 
Aufgaben im Heiligen Land
Gründonnerstag, 13. April:
Gedächtnis des letzten Abendmahles
19:30 Uhr: Feier des letzten Abendmahles,  
 anschließend Ölbergstunde.
Karfreitag, 14. April: 
Gedächtnis des Leidens und Sterbens Christi
Fast- und Abstinenztag
16:00 bis 16:30 Uhr: Beichtgelegenheit und
Kreuzweg; 16:30 Uhr: Die Feier vom Leiden 
und Sterben Christi: Leidensgeschichte, 
Große Fürbitten, Kreuzverehrung, Kommu-
nion, Grablegung, eine Stunde Anbetung 
beim Hl. Grab.
Karsamstag, 15. April:
Tag der Grabesruhe des HERRN
Anbetung beim Hl. Grab:
08:00 bis 09:00 Uhr:
Frutten, Woboth, Gießelsdorf, Hochstraden
09:00 bis 10:00 Uhr:
Jamm, Waltra, Sichauf;
10:00 bis 11:00 Uhr:
Aigen, Risola, Klapping, Kerschenberg;
11:00 bis 12:00 Uhr:
St. Anna, Plesch, Scheming
19:30 Uhr: Die Feier der Osternacht –
Die Auferstehung des Herrn
Feuerweihe, Osterlob, Taufwasserweihe, 
Osteramt mit Osterkommunion, Te Deum.
Ostersonntag, 16. April:
Hochfest der Auferstehung des Herrn
08:30 Uhr: Osterhochamt der Pfarre
Ostermontag, 17. April:
Emmausgang
08:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
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PFARRCHRONIK
Wiedergeboren
aus dem Hl. Geist

WIR GRATULIEREN:

Gott schenke ihnen die ewige Ruhe!

Pfarrkanzlei-Öffnungszeiten:
Dienstag von 15.00 bis 18.00 Uhr, Donners-
tag von 8.00 bis 11.00 Uhr. Weitere Termine 
nach telefonischer Vereinbarung!
Telefonisch erreichbar sind für Sie:
Pfarrhof, Tel. 03158-2236 
Pfarrer Debski, Tel. 0676-87426620
Fr.Pammer, Tel. 0676-87426619

Mit Blumen Freude schenkenPachler 8355 Tieschen, Tel. 03475/2470
8354 St. Anna, Tel. 03158/2058Gartenbau

Blumen

PFARRE ST. ANNA

Mathilde List, Frutten, 77 Jahre
Maria List, Gießelsdorf, 79 Jahre
Theresia Triebl, Annaberg, 90 Jahre
Cäcilia Schuster, Waltra, 85 Jahre

Simon Legenstein, Plesch
Thomas Harald Hammer, Risola
Valentina Nemetz, Sichauf
Lena Dirnbauer, Bairisch Kölldorf
Leonie Gangl, Plesch

Wir wünschen viel
Glück und Segen!

Wir wünschen viel Glück und Segen!

Anton Gangl und Petra Gangl geb. 
Schuster, Plesch

Zum 80. Geburtstag:
Wilhelm Friedrich Seidl,
Plesch 61 17.  04.
Gertrud Johanna Weiß,
Hochstraden 6 22. 04.
Theresia Baumgartner,
Sichauf 46 30. 04.
Franz Legenstein,
Hochstraden 10 12. 05.
Helmut Kopp,
Marktstraße 3/3 20. 05.
Zum 85. Geburtstag:
Anna Weidinger, Risola 12 11. 04.
Emma Hopfer, Klapping 18 19. 04.
Maria Riedrich, Klapping 31 26. 04.
Franz Lamprecht, Waltra 45 26. 04.
Johann Fink, Jamm 37 18. 05.
Zum 90. Geburtstag:
Maria Legenstein, Plesch 36 06. 04.

Zum 25. Hochzeitstag:
Gerhard und Silvia Blasl,
Jamm 69 02. 05.
Willibald und Roswitha Frühwirth, 
Plesch 6  09. 05.
Bruno und Maria Legenstein,
Waltra 93/2 16. 05.
Zum 40. Hochzeitstag:
Franz und Gertrude Pranger,
Plesch 28 30. 04.
Johann und Maria Kink,
Waltra 57/1 07. 05.
Franz und Maria Schuster,
Aigen 19 21. 05.
Zum 50. Hochzeitstag:
Johann und Agnes Schäfmann, 
Hauptstraße 22 19. 04.
Walter und Sylvia Kink,
Marktstraße 12 30. 04.
Johann und Marianne Schäfmann, 
Hauptstraße 25 22. 05.

Samstag, 22. April:
Georgiprozession nach Klöch: 08:15 Uhr 
von der Haseldorferhöhe nach Klöch, dort 
um 09:00 Uhr Gottesdienst
Weißer Sonntag, 23. April:
08:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Montag, 24. April:
14:30 Uhr: Hl. Messe im Seniorenheim
 in Klapping
Samstag, 29. April 
15:00 Uhr Firmung: Firmspender 
Bischofsvikar MMag. Hermann Glettler
Keine Abendmesse!
Sonntag, 30. April:
08:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Montag, 1. Mai:
09:00 Uhr: Hl. Messe in Frutten,
 anschließend Feldersegnung
Samstag, 6. Mai:
08:00 Uhr: Hl. Messe in Jammberg,
 anschließend Feldersegnung
Sonntag, 7. Mai:
08:30 Uhr: Florianimesse mit den
 Feuerwehren der Pfarre
Dekanatswallfahrt in St. Anna: 
Treffpunkt um 14:30 Uhr bei der NMS, 
Prozession zur Kirche;
15:00 Uhr: Hl. Messe
Montag, 8. Mai:
Priesterwallfahrt
11:00 Uhr: Hl. Messe mit den Priestern der  
 Diözese Graz-Seckau
Sonntag, 14. Mai: Muttertag
08:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 
Montag, 15. Mai:
14:30 Uhr:  Hl. Messe im Seniorenheim
 in Klapping
Sonntag, 21. Mai: 
08:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 
Dienstag, 23. Mai:
18:30 Uhr: Bittprozession zum Friedhof
 und zurück, Bittamt
Mittwoch, 24. Mai:
18:30 Uhr: Bittprozession zum Tramerkreuz
 und zurück, Bittamt
Donnerstag, 25. Mai:
Christi-Himmelfahrt
10:00 Uhr: Erstkommunionfeier
14:00 Uhr: Schemingbeten

Sonntag, 28. Mai:
10:00 Uhr: Hl. Messe in der Festhalle  
 Jamm, anlässlich „50 Jahre  
 Seniorenbund“ St. Anna/Aigen
Mittwoch, 31. Mai:
19:00 Uhr: Hl. Messe in Scheming
Pfi ngstsonntag, 4. Juni:
10:00 Uhr: Gottesdienst 
 Segnung des Erlebnisweingartens  
 bei der Vinothek
Pfi ngstmontag, 5. Juni:
08:30 Uhr: Pfarrgottesdienst

Änderungen vorbehalten!
Gilt für alle Termine

Die Samstag-Vorabendmessen beginnen 
um 18 Uhr (Winterzeit) und 19 Uhr 
(Sommerzeit)!


